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Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 12., 13. und 14. Noecember 1842. 


Der Kaiſerl. Ruſſiſche Kammermuſikus Herr J. Remmers aus Jever, Hern 


Pianiſt G. Schumann aus Berlin, die Herren Gutsbeſitzer O. Knuth nebſt Gattin 
aus Borzechowo, F. Knuth nebſt Gattin aus Rokoczin, L. Knuth nebſt Gattin aus 
Owitz, E. Würk aus Pr.⸗Stargardt, Herr Kaufmann J. Abratz aus Culm, Herr 
Feldmeſſer W. Patrai aus Marienwerder, Herr Ober «Landes» Berichts Aſſeſſor A. 
Ahrends aus Pr.⸗Stargardt, log. im Engliſchen Haufe. Herr Amtmann Mewis 
nebſt Gemahlin aus Ahlbeck, Frau Gutsbeſitzerin von Tesmar aus Ba dowann, log. 


in den drei Mohren. Herr Oekonom Jebens aus Pr.⸗Stargardt, log. im Hotel de 
horn. x x \ Ä 


Da J 
L. Am 5. November e. iſt, circa 10 Meile von bier, bei Stadtfelde in dem 


Chauffeegraben ein männlicher Leichnam, ſehr ſtarker unterſetzter Statur, etwa 8 
Fuß 4 Zoll groß, 35 Jahre alt, der Kopf mit blonden Haaren bedeckt, das Geſicht 


tut einem blonden Schnautzbart und einem ziemlich ſtarken Bart am Kinn, verſe⸗ 

en, gefunden worden. Bekleidet mit einem weiß leinenen Hemde, mit weiß lei⸗ 
nenen Hoſen, ein Paar neuen einnätbigen Stiefeln, einem weißen Schafpelz 
und über dieſen 


. einen alten wollenen Flößmantel einer ſchwarz tuchnen Mütze mit 
Schilde, und ein Paar ſchwarzen Pelzhandſchuhen. ae 
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Diejenigen, welche über die Herkunft und die Todesart dieſes Leichnams 
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Auskunft geben können, werden aufgefordert, ſolches ſchlemigſ bei dem unterzeich · 


neten Gerſchte zu thun. ups 7— 
Koſten erwachſen dafür nicht. SER 8 
Marienburg, den 8. November 1842. . 

Königl Land- und Stadtgericht. 


Entbin dungen. i 
2. „Die am 12. d. M. Morgens 8 Uhr erfolgte, ſehr ſchwere jedoch glückliche, 
Entbindung ſeiner Frau von einem geſunden Knaben, zeigt ergebeuft an 
der Zahnarzt P. Aug: Wolffsohn. 


2 Heute früh 517 Uhr wurde meine liebe Frau von einem muntern Knaben 
glücklich entbunden, welches ſtatt befonderer Meldung ergebenſt anzeige. 


Danzig, den 13. November 1842, R. Bih u. 
5 Heute Morgen halb 4 Uhr wurde meine liebe Frau von einer geſunden 
Tochter glücklich entbunden. N f v. Verſen. 
Wendtkau, den 10. November 1842. 2 3 


- Litera riſch e An zei ae n. = 
5. Bei E. F. Fürſt in Nordhauſen iſt fo eben erſchienen und in allen 


Buchhandlungen (im Danzig bei S. Anhuüth, Langenmarkt W 433.) 
zu bekommen: — 8 


, Chriſtlicher Lelden tempel, 
gebaut für Alle, die des Troſtes bedürfen, von Ed. Bohn, Archidiaconus. 8. Mas 
ſchienenvelinpap. 15 Bogen. Nur 1215 Sgr. — 10 981. — 44 Kr. 

' Dieſes herrliche Buch iſt vorzüglich für Leidende beſtimmt, die hierin gewiß 
in allen Lagen des Lebens Troſt finden werden. Das Ganze beſteht aus Sefängen 
wie Witſchel's Morgen- und Abendopfer. SE 1 

2 In allen Buchhandlungen des In⸗ und Auslandes namentlich bei 


6 
B. Kabus, Langgaſſe dem Rathhauſe gegenüber, iſt zu haben; 
Die beſorgte Hausfrau 


in der Küche, Vorratbskammer und dem Küchengarten. 
Ein Handbuch für angehende Haus frauen und Wirthſchafterinnen, vorzüglich in 
mittlern und kleinern Städten und auf dem Lande. 
Von Karoline Elenore Grebitz. — Zwei Theile. 
a „ ELchL 
Enthaltend eine deutliche und gründliche Anweiſung, wie, ohne alle Vorkenntniſſe, 
mit vorzüglicher Rückſicht auf Wohlfeilheit, Wohigeſchmack und zierliches Anſehen, 
alle Arten der ausgeſuchteſten Speiſen, Backwerke, Compols, Creme's, Gelee s, 
Geftornen, Eingemachten, Marmeladen, Säfte, warmer und kalter Getränke und 
Liqueurs zu bereiten und anzurichten ſind. 18 
Zweiter Theil. . 


: Die Anweiſung, wie das Brot- und Semmelbacken, das Milchweſen nebſt Butter 
nud Kaſebereitung, das Einſchlachten, Einpökeln und Räuchern aller Fleiſcharten, 
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die Zubereitung aller Arten Würſte, eine neue Schnelltäucherungs⸗Methode, das 


Einkochen und Aufbewahren aller Arten zahmen und wilden Fleiſches und Geflüg els, 
das Mariniten der F ſche u. dergl., das Aufbewahren aller Arten grüner Gemüſe 


und das Trocknen und Einmachen derſelben, die Behandlung und Aufbewahrung 
trockner Gemüſe, das Abnehmen und Aufbewahren des Obſtes, das lange Friſch⸗ 
erhalten aller Obſtarten, das Trocknen und Dörren oder Abbacken des Obſtes, die 
Zubereitung verſchiedener Obſtweine und Eſſige, die Zucht des Federviehes, ein ſehr 
vortheilhaftes Mäſten mehrerlei Geflügels, die Behandlung des Garns und das 
Bleichen, Waſchen der Wäſche und Betten, Stärkemachen, Seifekochen, Verfer⸗ 
tigung der Lichte und Reinigen des Tafel⸗ und Küchengeſchirrs, allerlei Haushal⸗ 
tungsvortheile und Mittel wider Ungeziefer im Haufe und in Gärten, die Beſtel⸗ 
lung des Küchengartens und Erziehung der Gewächſe, wie auch das ; 
Gewinnen des Samens, zu beſorgen und auszuüben find. 

Dritte verbeſſeite und vermehrte Auflage. 661 Bogen in vo. Maſchinen⸗Velin⸗ 
papier. Sauber geheftet 2 Thlr. (Berlin, Verlag von E. Fr. Amelang.) 
Wenn auch der beſchränkte Raum das reichhaltige, aus 1682 Rubriken beſtehende 
Inhalts- Verzeichniß hier anzuzeigen nicht geſtattet, fo wird doch ſchon der Titel die⸗ 
ſes nützlichen Buches hinreichen, die Aufmerkſamkeit wirthlicher Hausfrauen auf 
daſſelbe zu lenken, zu deſſen beſter Empfehlung woht auch der Umſtand gereichen 


möchte, daß, ungeachtet der im Auslande davon vielfach veranſtalteten Nachdrücke, 
eine dritte, wirklich ſtark veimehrte und verbeſſerte Auflage nöthig wurde, welche 


mit mäßigem Preiſe die eleganteſte äußere Ausſtattung verbindet, und ſich daher 


| zu einem Feſigeſchenk für angehende Hausfrauen ganz befonders eignet. 


Zu Bei 5 Anhuth, Langenmarkt No. 432., iſt zu haben: 
ö Das Wiederſehen nach dem Tode 3 
oder was hat der Meuſch nach feinem Tode zu erwarten? 
er Seele ewiges Leben, deren Wiederdereinigung mit unſern Lieben, Ort, Zeit u. 
eſchaffenheit ihrer Fortdauır nach dem Tode. Mit den Eründen der Vernunft 
und Schrift beleuchtet von M. F. Junge. Broch. 10 Sge. 5 


An 5 O N N r 
Einige tüchtige Handlungsgehilfen für's Material⸗Fach, fo wie für ver 


8. 
ſchiedene andere Handelsbranchen, welche von hieſigen reſp. Prinzipälen aufs Beſte 


pfohlen werden; ſo wie Auswärtige, welche mit den beſten Zeugniſſen verſehen 
d, weifet nach der Commiſſionair Lamprecht, erſten Damm Nro. 1116. 


9. Die Schuitenfahrt beginnt wieder in den ganzen Stunden, des 
Morgens um 7 Uhr die erſte, und Abends 4 Uhr die letzte, vom 14. Raven 
a Einem geehrten Publikum erlaube ich mir anzuzeigen, daß ich mit brauch · 


darem Geſinde verſehen bin. Meine Wohnung iſt im Schwarzen-Meer Niro. 350. 
gleich an der Brücke. 0 N 


Wittwe Rabowsk a. 


4 . 
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I. Konzert von Remmers und Schumann. 


Sonnabend, den 19. November e., Nachmit⸗ 
tags um 3 Uhr, findet das Konzert der Herren 
Remmers und Schumann im Saale des Artusho⸗ 
fes ſtatt. Hugo Binder aus Danzig, 14 Jahre 
alt, Schuler des Hern Remmers wird in denſelben Varationen von 
Beriot auf der Violine vortragen. — 


Alles Uebrige werden die Konzert⸗Zettel anzeigen. Ei 
Billets à 20 Sgr. find auf dem Langenmarkt bei Herrn Röhr und Köhn — 
und Herrn Joſti — ſowie in ber Langgaſſe bei Herin Gerhard zu haben. An der 


Kaſſe koſtet das Billet 1 Rthlr. 


12. Ein Jüngling, der die nöthigen Schulkenntniſſe beſitzt um den Buchhandel 
erlernen zu können, dabei aber ein oſſenes und beſcheidenes Weſen verbindet, findet 


bei mir ſogleich eine Lehrſtelle. L. G. Homann. 
— 1 > 


3. 2 UAltes Papier in Stücken und Ubſchnitzel, auch Pappeſtücke, in den klein 
ſten Quantitäten, werden gekauft Schleuſengaſſe Nro. 501. \ 
14. In der Rechtſtadt wird zum Dezember c. eine Wohnung mit drei Zimm er, 
worunter eine Bedientenſtude, geſucht. Schriftliche Benachrichtigungen unter Angabs 
der Bedingungen werden im Jutelligenz⸗Comtoir unter L. M. angenommen. 

15. Das neben Laugfuhr zwiſchen dem Mirchauſchen Wege und dem Jäſch⸗ 
kenthaler Wald liegende Ackerland von 12 Morgen ſoll verkauft oder morgenweiſe 
zur Bebauung und Benutzung in Erbpacht gegeben werden. Diejenigen welche da 
rauf einzugehen geſonnen find, können bei Herin Juſtizrath Zacharias Wollweber⸗ 
gaſſe Nro. 1990. die näheren Bedingungen erfahren. 5 

Ve r mie t h ung e n. - 

16. Kohlenmarkt Nro. 2035. iſt ein meublirtes Zimmer nebſt Schlafkabinet an 
tuhige Bewohner zu vermiethen. 

17. Schnüffelmarkt Nro. 721. iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
16. 2 Heil. Geiſtg. 756. iſt eine Stube mit Meubela zu vermiethen. 
19. . Ftaueng. 838, iſt ein meubl. Saal und Hangeſtube zu vermiethen. > 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


1 


0. Eine neue Sendung Creas⸗Leinewand, fertige Hausleinen⸗ und Creas⸗ 


eee re | 


Hemden, wie auch Obethemden von echter Bielefelder Leinewand und engl. & 
a Schirting erhielt und empfiehlt zu den billigſten Preiſen 
C. U. Login, Langgaſſe M 372. 
gg Belag 


— 
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Beilage zum Danziger Intelligenz Blatt. 


No. 267. Dienſtag,, den 15. November 1842. 
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22. Geröftete Neunaugen find Schock⸗ und Stüdweife billig zu erfragen 
Eimermacherhof, Mittelbleich e.. 25 a 5 


8. Neue Bettfedern u. weiße Flockdaunen find in gro. 


ßer Aus wahl zu fehr billigen aber feſten Preiſen zu haben . 5 
8 “ Scheibenrittergaſſe Nro. 1258. 


2. Weiß ⸗Stickereien as Kragen, Cardinal-Pelleri⸗ 
nen, Kleider, Manſchetten u. ſ. w., empfing und empfiehlt zu bil⸗ 
ligen Preiſen Max Schwe itzer, Lauggaſſe NE 378. N 
25. Oberhemden von Bielefelder Leinen u. Schirting 


— 


empfiehlt Max Schweitzer, Langgaſſe M 378. 
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26. Feinen Puder und gute Ameifeneier empfiehlt NE 
Andreas Schultz, Langaaſſe No 514. 
7. Ein alter Ofen iſt vorſtädtſchen Graben No. 174 dillig zu verkaufen. 


a. Gerdſtete Neunaugen empfiehlt Mr 
J. Mierau, Fiſchmarkt Ne 1854. 

29. Schidlitz Niro. 37. find 3 fette Schweine für 66. Tolr, feſten Pieiſes zu 
derkaufen. Sember, Schubmachermeiſter. 
0. Breitgaſſe No. 1197. ſtehen 12 neue polirte Nohrfüble billig zum Nerkauf. 
31. Einmarinirte Heeringe ſiad zu haben Burgſtraße 1668. bei Panzer Wittwe. 

Sachen zu verkaufen aufſerhalb Danzig 
3 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 9 
?. 7 Freiwilliger Verkauf. 


5 8 Land- und Stadtgericht Marienburg: > = 
Zum Verkauf: des den Erben des Einſaſſen Cornelius Penner gehörigem in 


Auguſtwalde sub Nig. 3. gelegenen Grundſtücks, zu welchem außer einem Wohn⸗ 


8 


t 
„ 
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und Winihſchafts⸗Gebäude 2 Morgen Land gehören, ohne Inbentarſum im Wege 


der fteiwilligen Subhaſtation behufs Auseinandeiſetzung der Erben wird Teimin auf 
= den 17. Dezember o. l 
vor dem Herrn Lande und Stadt⸗Gerichts⸗Aſſeſſor Schmidt des Mittags um 12 
Uhr in dem Grundſtück Auguſtwalde Nro. 3. anberaumt. f 5 
Der Tarewerth des Grundſtücks beträgt 391 Thlr. 13 Sgr. 
Marienburg, den 14. October 1842. 


enannten Kirchen zum 
erſten Male aufgeboten: ' 4 


St. Marien. Der Diener Jobann Happke bielelbſt mit Igfr. Caroline Goldberg. 
Der a und Kaufmann. Herr Guſtav Priew zu Elbing mit Igkr. Auguſte 
: aſchke. 
Se. Johann. Der Muſikmeiſter von der erſten Comp. der Königl. erſten Jäger» Abtheilung 
; Herr Johann Guſtav Metzdorff zu Raſtenburg mit Igfr. Johanne Juſt ine 


Schulz. 
St. Trinitatis. Der Mitbeſitzer des Rittergutes Peſchwitz im Saͤchſ. Herzogthum Altendurg Herr 
> Alphons Egmont Kaͤſtner und Fraͤulein Roſe Juliane Krieger. 5 
Der Gutsbeſitzer zu Faſenitz Herr Herrmann Eduard Wefiphal mit Igfr. Auguſte 
; Johanne Krumbholz. ; 
Der Handelsgebilfe Jobann Carl Kutſch und Igfr. Anne Juliane Ebert. 
Si. Barbora. Der Schiff szummergeſell Carl Ferdinand Het mit Jgfr. Charlotte Fröſe. 


Am Sonntage den 6. November 1842 find in nachb 


Der Unteroffizier im. erftın. Leib; Hufaren Reg. Job. Peter Schwarznecker mit i 


Jafr. Helene Gotihilfe Breutigam. 

Der Schub macher zu Or. Gluſchen Alexander Theodor Krebs mit Igfr. Wil 
helmine Albertine Krawetzki. 3 5 

Der Kutſcher Wilhelm Ferdinand Chriſtian Cammeradt mit Igfr. Wilhelmine 
Amalie Blum. 

Oer eee Johann Heinrich Spehr mit Wilhelmine Florentine Sab⸗ 


jetzki. 8 
Oer Arbeitsmann Peter Neffke mit Frau Catharine Eliſabeth Blum geb. Schulz. 


Sell. Leichnam. Der Schloßergeſelle vom Holm Wilbelm Kroſchewsky mit Igfr. Maria Renafe 
5 ehrke. 
Oer Arbeitsmann zu Lig ⸗Strieß Friedrich Wilhelm Schamp mit Florentine 


reuß. 
El. Brigitta. Oer Schubmachergeſal Carl Ebriſtopb Schibrowski mit feiner, verlobten Braut 
; Johanna Dorothea Eliſabeth Blisnowski. 


Anzahl der Gebornen, Eopulirten und Geſtorbenen. 
75 Vom os Ah bis den 2 70 1 . walt 
warden. in ſammtlichen Kirchſprengeln 45 geboren gar ı f 
a 1 und 22 Perſonen begraben, 73 
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